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Klausur zur Vorlesung „Grundlagen BWL“, WS 2012/13
Gründung und Rechtsformenwahl 
Sie möchten zusammen mit zwei Partnern eine PV-Freiflächenanlage auf einer Konversionsfläche errichten und Strom produzieren, den Sie in das Stromnetz einspeisen. Sie persönlich bevorzugen als Rechtsform eine GmbH & Co. KG. 

Ihre beiden Geschäftspartner zweifeln an möglichen Vorteilen einer GmbH & Co. KG. 

Erläutern Sie in Stichpunkten, unter welchen Strukturbedingungen eine GmbH & Co. KG gegenüber einer GmbH vorteilhaft ist. Argumentieren Sie in Stichpunkten unter Bezugnahme auf die folgenden Randbedingungen, die Sie und Ihre Geschäftspartner gesetzt haben: §§ 161 ff. HGB 

· A) Es handelt sich um ein risikoreiches Projekt, so dass Sie und Ihre Geschäftspartner nicht unbeschränkt haften möchten,

· B) Sie möchten allein die Leitung übernehmen – wohingegen Ihre beiden Geschäftspartner „nur ihr Geld einbringen möchten“,
· C) Sie und Ihre Geschäftspartner möchten umfangreiche Publizitätspflichten vermeiden
· D) Sie und Ihre Geschäftspartner möchten die Belastung mit Körperschaftsteuer gering halten.

	


Bestimmung der Haftungsmasse einer GmbH & Co. KG 

Die MWH-RE GmbH & Co. KG besteht aus vier Gesellschaftern. Die MWH-Energie GmbH (mit 25.000 Euro Stammkapital) ist der einzige Komplementär. Weiteres Vermögen besitzt die Komplementär-GmbH nicht.
Nachfolgende Tabelle zeigt die Einlagenverpflichtungen der Kommanditisten zum Beginn des Geschäftsjahres ´11

	Kommanditist
	(1)
	(2)
	(3)

	B
	100.000
	+100.000
	90.000

	C
	70.000
	+50.000
	50.000

	D
	80.000
	-
	-

	(1) = gesellschaftsvertraglich vereinbarte und ins Handelsregister eingetragene Einlage

(2) = geleistete Einlage im Sinne von §172 HGB

(3) = auf den Kommanditisten entfallender Verlustanteil aus den Vorjahren


Es sind vor dem 1.1.11 keine Gewinnanteile an die Kommanditisten ausgezahlt oder Einlagen zurückbezahlt worden. Auf die 3 Kommanditisten entfällt im Geschäftsjahr ´11 ein Gewinnanteil von 150.000€, der entweder zur Auffüllung ausstehender Einlagen bzw. zum Ausgleich des Verlustanteilkontos verwendet oder ausbezahlt wird, wie nachfolgende Tabelle zeigt:
	Kommanditist
	(1)
	(2)
	(3)

	B
	60.000
	40.000
	20.000

	C
	50.000
	50.000
	-

	D
	40.000
	30.000
	10.000

	(1) = gesamter Gewinnanteil = (2) +(3)

(2) = zur Auffüllung ausstehender Einlagen bzw. zum Ausgleich des Verlustanteilkontos verwandt

(3) = an die Kommanditisten ausgezahlt


Ergänzende Hinweise:
· Abgesehen von der Gewinnverteilung in ´11 wurden die Kapitalkonten der Kommanditisten in ´11 unverändert fortgeführt.

· Das realisierbare Vermögen der MWH-RE GmbH & Co. KG (Sachanlagen, …) beläuft sich nach vollzogener Gewinnauszahlung Anfang ´12 auf 2 Mio. Euro.

· Das Privatvermögen der einzelnen Kommanditisten reicht jeweils zur Begleichung ihrer Haftungsverpflichtungen aus.

Aufgabenstellung: Ermitteln Sie die Haftungsmasse (Stand Anfang ´12), die den Gläubigern der MWH-RE GmbH & Co. KG zur Befriedigung ihrer Ansprüche zur Verfügung steht und begründen Sie Ihre Antwort.
	Gesellschaftsvermögen der MWH-RE GmbH & Co. KG

2.000.000,- €
Vermögen des Komplementärs MWH-Energie GmbH


     25.000,- €
Akquirierbares Vermögen der Kommanditisten aufgrund 

von Haftungsverpflichtungen:

· Kommanditist B
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